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Museen in Wetzlar
ALLE
Freitag, 20. Mai, 18 bis 24 Uhr, Nacht der Museen und Galerien 
mit einem vielfältigen Sonderveranstaltungsprogramm in allen 
Museen und Galerien der Stadt Wetzlar und freiem Eintritt. Mehr 
unter www.wetzlar.de.

PALAIS PAPIUS – 
SAMMLUNG LEMMERS-DANFORTH
Kornblumengasse 1, Öffnungszeiten: Di. – So., 11 – 17 Uhr.
Führung durch die Sammlung am Samstag, 14. Mai, mit Oda Peter, 
Reservierung unter Telefon 06441-994131.

HISTORISCHES ARCHIV
Hauser Gasse 17, Di. und Do., 14 – 18 Uhr, Atelier Ludwig Leitz,  
Laufdorfer Weg 33a. Öffnungszeiten nach Vereinbarung unter: 
michaelleitz@t-online.de.

JERUSALEMHAUS
Schillerplatz 5, Öffnungszeiten: Di. – So., 14 – 17 Uhr. Eintritt: max. 
drei Euro (mit Lottehaus).

LOTTEHAUS
Lottestraße 8-10, Öffnungszeiten: Di. – So., 11 – 17 Uhr. Eintritt: max. 
drei Euro (mit Jerusalemhaus).
Freitag, 20. Mai, 15 Uhr, Führung in leichter Sprache mit Jennifer 
Wycisk, Lebenshilfe Wetzlar-Weilburg. Für bis zu 10 Personen. 
Nach Anmeldung.

REICHSKAMMERGERICHTSMUSEUM
Hofstatt 19, Öffnungszeiten: Di. – So., 11 – 17 Uhr.
Führung am Sonntag, 15. Mai, 14 Uhr, nach Anmeldung.

STADTMUSEUM
Lottestraße 8-10, Öffnungszeiten: Di. – So., 11 – 17 Uhr. 
Sonderausstellung bis zum 18. September 2022 zur Geschichte des 
Wassersports in Wetzlar. Begleitend erscheint die erwerbbare Bro-
schüre „Wetzlar erobert das nasse Element. Zur Entwicklung der 
Wassersportstätten in Wetzlar”.
Führungen jeweils mittwochs, 17 Uhr, im Stadtmuseum: 11. Mai, 8. 
Juni, 22. Juni, 6. Juli, 20. Juli, 17. August, 31. August, 7. September. 
Anmeldung unter E-Mail museum@wetzlar.de oder telefonisch 
unter 06441-994131.
Lesung, 7. Mai, Ulf Imwiehe liest aus seinem Roman „Gut nass”. 
Anmeldung unter Telefon 06441-994131.
Freitag, 20. Mai, 21 Uhr, „Licht auf den Gemälden – die Objekte bei 
Nacht”, mit Dipl.-Restauratorin Melanie Schönherr, nach Anmel-
dung.
Sonderausstellung „Nachtstücke – eine Reise mit Zeichenfeder 
und Stift in die Abgründe der menschlichen Seele”, im Rahmen des 
E.T.A. Hoffmann-Jahres mit Zeichnungen von Peter Atzbach, auf 
der Empore vom 17. Juni bis 24. Juli 2022. Eintritt: variabel

VISEUM
Lottestraße 8-10, Di. – So., 10 – 17 Uhr, nach Terminvergabe unter 
termin.museum@wetzlar.de oder telefonisch unter 06441-994131. 
Eintritt: max. 3,50 Euro.

Es sind Hygiene- und Abstandsregeln einzuhalten und ein medizinischer Mund-Nasenschutz zu tragen. 3G entfällt (Stand Mai 2022).

NEUE SYNERGIEN
Zur Ausstellung „Neue Synergien” in Kooperation mit dem Bundes-
verband Bildender Künstler Marburg-Mittelhessen laden die Städ-
tischen Museen Wetzlar in die Stadtgalerie, Bahnhofstraße 6, ein. 
Mit der Schau von 32 Werken stellen sich Marcel Pfeffer, Annika van 
Vugt, Maggie Thieme, Gerlinde Vestweber, Angelika Eichenauer und 
Reiner Packeiser vor. Unterschiedliche künstlerische Strategien und 
Impulse mischen sich hier. 
Die Schau ist noch bis zum Sonntag, 15. Mai, zu besuchen. Die 
Stadtgalerie ist derzeit dienstags, mittwochs und freitags von 12 
bis 18 Uhr, donnerstags von 10 bis 18 Uhr und samstags und sonn-
tags von 10 bis 15 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. Kontakt: Telefon 
06441-994105.
 
MONSTER, MYTHEN UND MYSTERIEN
Begleitende zur szenischen Lesung am 21. Juli (siehe Veranstaltungs-
teil) ist die Ausstellung „Monster, Mythen und Mysterien” im Kultur-
sommer Mittelhessen von Christian von Aster und Florian Schäfer in 
der Phantastischen Bibliothek in der Turmstraße zu sehen. 
Der Besuch der Ausstellung zu den regulären Öffnungszeiten der 
Phantastischen Bibliothek Wetzlar (Mo. – Do.; 14 bis 17 Uhr) ist kos-
tenfrei. Die Exponate werden bis Mitte September 2022 im großen 
Saal der Bibliothek ausgestellt.

BILDERFABRIKANT VON THOMAS HOEPKER
Das Ernst-Leitz-Museum in Wetzlar präsentiert derzeit eine umfang-
reiche Retrospektive des deutschen Magnum-Fotografen Thomas 
Hoepker. Aus der Fülle seines reichen Lebenswerks und vielschich-
tigem Archiv zeigt die große Ausstellung rund 180 Motive, darunter 
zahlreiche Aufnahmen, die heute längst ikonischen Charakter besit-
zen. Beginnend mit den 1950er-Jahren werden die prägendsten Sta-
tionen seiner Karriere nachgezeichnet. 
Die Ausstellung läuft bis Sonntag, 17. Juli. Das Museum im Leitz-Park 
Wetzlar ist von Montag bis Sonntag jeweils von 10 bis 18 Uhr geöff-
net. Eintritt Museum Erwachsene: 11, ermäßigt 8 Euro, bis 7 Jahre 
frei. Eintritt am 2. und 3. Mai reduziert, wegen Umbauarbeiten. Wei-
tere Informationen gibt es auf www.ernst-leitz-museum.de.
 
SAMMLUNG HISTORISCHER MIKROSKOPE 
ERNST LEITZ
Im Neuen Rathaus, Ernst-Leitz-Straße 30, dritter Stock, ist im Rah-
men der Dauerausstellung eine Sammlung historischer Mikroskope 
zu sehen, die eng mit den Namen Carl Kellner und Ernst Leitz ver-
bunden sind. Sie zeigt zahlreiche Früh-, Vor- und Sonderformen aus 
der Entwicklungsgeschichte der Mikroskope. 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.30 – 18 Uhr, Mi. 7.30 – 17 Uhr. Corona-
bedingt aktuell nur nach Terminvereinbarung möglich unter Telefon 
06441-990.

Ausstellungen in Wetzlar
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Liebe Leserin, lieber Leser …

Tag ein Tag aus bei Wind und Wetter sitzt 
seit 2015 tapfer er, Johann Wolfgang von 
Goethe, etwa 200 Kilogramm schwer und 
aus Bronze, auf seinem „geliebten Platz”. 
Dieser ist heute natürlich nach ihm benannt. 
Dort im Stadtteil Garbenheim soll der junge 
Rechtspraktikant im Schatten der Linde Kaff ee mit 
Charlotte Buff  getrunken haben. In seinem Briefroman 
„Die Leiden des jungen Werthers” hat er diesem Ort ein Denk-
mal gesetzt, heißt es im Infokasten vor Ort. Vermutlich hätte Goethe zwischendurch auch 
einen neugierigen Blick in dieses Stadtmagazin geworfen und dort über sich einiges lesen 
können. Vor 250 Jahren, im Frühjahr 1772, traf er als 22-Jähriger in Wetzlar ein. Der Rest ist 
Geschichte. Im Rahmen des Goethesommers erinnert die Stadt mit vielfältigen Veranstal-
tungen an den vielseitig interessierten deutschen Dichter und seine hiesigen Erlebnisse. So 
heißt es im sommerlichen Wetzlar nun quasi wie in dem gleichnamigen Gute-Laune-Song 
unserer hessischen Kultband Rodgau Monotones: „Volle Lotte wieder mal”.
Auch die Stadtführungen widmen sich dem Thema, bieten aber auch weiteres Informatives 
über die Stadt und ihre interessante Geschichte an.
Ein Licht entzünden in diesen pandemischen/kriegerischen Zeiten wollen die Aktiven der 
Wetzlarer Festspiele auf drei Bühnen, ab dem 9. Juni. Ein Höhepunkt: das Lottemusical ab 
19. August.
Was lange währt : Leben in die City wird zunächst aber das 1. Straßenmusikfestival mit 
abwechslungsreichem Programm am Wochenende des 7./8. Mai bringen. Zum verkaufsof-
fenen Sonntag mit buntem Betreibermarkt, Aktionskunst, Familienprogramm und natürlich 
Musik, lädt das Stadtmarketing herzlich ein.
Ein Bummel durch die abendliche Stadt empfiehlt sich auch in der „Nacht der Galerien” am 
20. Mai, wo es nicht weniger farbig werden dürfte. Wetzlar blüht auf! Halten Sie, liebe Lese-
rinnen und Leser, es doch deshalb so wie in dem weisen arabischen Sprichwort: „Ärgere 
dich nicht darüber, dass der Rosenstrauch Dornen trägt, sondern freue dich darüber, dass 
der Dornenstrauch Rosen trägt.”

Mit besten Grüßen
Michael Schmutzer-Kolmer

IHR WEG
ZU UNS
Die Erscheinungstermine des Stadt-
magazins richten sich nach dem 
Veranstaltungsangebot in Wetzlar. 
Anfragen zu den nächsten Erschei-
nungsterminen – sofern sie festste-
hen – beantworten wir gerne auf 
Anfrage per E-Mail unter stadtma-
gazin-wetzlar@vrm.de. Die nächste 
Ausgabe erscheint voraussichtlich 
Ende August 2022 zum Brückenfest,  
mit Redaktionsschluss am 5. August. 
Informationen und Terminankün-
digungen senden Sie bitte per Mail 
an stadtmagazin-wetzlar@vrm.de 
und für den städtischen Veranstal-
tungskalender an das Kulturamt der 
Stadt Wetzlar, Telefon 06441-994103, 
E-Mail: veranstaltungen@wetzlar.de. 
Bitte teilen Sie uns immer mit, wo 
eine Veranstaltung stattfindet (Ort 
und Straße), wann sie stattfindet 
(Datum, Uhrzeit) sowie die Eintritts-
preise und geben für Rückfragen 
Ihre Kontaktdaten an.
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Goethe und Geister,
Mühlen und mehr…
Stadtführungen von Mai bis August 2022

Das Programm der öffentlichen Stadt-
führungen „Wetzlar individuell” erscheint 
im Juni. Neben Führungen durch die Alt-
stadt und die Wetzlarer Museen wird 
ein abwechslungsreiches Programm an 
Kostümführungen und Spezialführungen 
angeboten. Das Programm ist als Bro-
schüre bei der Tourist-Information erhält-
lich oder schon jetzt online unter www.
wetzlar-tourismus.de.

Die junge Friederike ist die Obermagd am 
Hof der Familie Buff. Aber oje – ihr Korb 
voller frisch gepflückter Äpfel ist plötzlich 
leer. Zwei Buffsche Buben haben die Äpfel 
gestohlen und Friederike ein Rätsel gestellt. 
Nur wenn sie alle Aufgaben löst, findet sie 
das Versteck der Äpfel. Kinder im Grund-
schulalter können Friederike am Samstag, 7. 
Mai, bei der Suche helfen und auf eine Zeit-
reise in das 18. Jahrhundert gehen.
Treffpunkt ist um 15.30 Uhr im Lottehof, Lot-
testraße 8-10. (Preis: Erwachsene 7, Euro 
und ermäßigt 3,50 Euro, Anmeldung erfor-
derlich).
Im April 1778 schreibt der Münsteraner Jurist 
Anton Matthias Sprickmann: „In den ersten 
Tagen hier musste ich zu Werthers Grab. Wir 
nehmen das gemietete Musikantenvolk mit. 
Als wir am Gottesacker kommen, da wollen 
Sie nicht. Da hat der eine da einen Sohn lie-
gen, den er nicht in der Ruhe stören will, und 
der andere – was weiß ich? Der dritte sieht 
sogar Werther plötzlich zwischen uns, im 
blauen Frack und in Stiefeln und nun davon 
alle Hals über Kopf. … Den anderen Tag ist 
das Ding durch den ganzen Ort, und ich 
bin nun der Geisterbeschwörer…”. Die Teil-
nehmer folgen Sprickmann über die alten 
Friedhöfe Wetzlars und hören sein grausi-
ges Erlebnis… Diese Kostümführung wird 
am Freitag, 13. Mai, ab 20.30 Uhr angeboten. 
Treffpunkt ist im Lottehof, Lottestraße 8-10. 
(Preis: Erwachsene 9,00 Euro und ermäßigt 
4,50 Euro, Anmeldung erforderlich).
Johann Wolfgang Goethe in Wetzlar haut-
nah erleben – Interessierte können sich am 
Samstag, 14. Mai und am 27. August, bei 
einer Mischung aus Theater und Stadtfüh-
rung in die Zeit von 1772 zurückversetzen 
lassen. Treffpunkt der eineinhalbstündigen 
„Stadtführung mit anschließender Goethe-

begrüßung” ist um 15.00 Uhr am Brunnen 
am Domplatz.
(Preis: Erwachsene 9,00 Euro und ermäßigt 
4,50 Euro, Anmeldung erforderlich).
Im September 2015 wurden in Wetzlar von 
Gunter Demnig 19 Stolpersteine verlegt. Am 
Samstag, 21. Mai, können Interessierte bei 
einem anderthalbstündigen Rundgang zu 
den Stolpersteinen etwas über die Schick-
sale der Menschen und die Geschichten 
der Häuser, in denen sie lebten, erfahren. 
Treffpunkt ist um 15.00 Uhr am Brunnen am 
Kornmarkt. (Preis: Erwachsene 5,00 Euro 
und ermäßigt 2,50 Euro, Anmeldung erfor-
derlich).
Einblicke in das Haus Friedwart in Wetzlar, 
das ehemalige Wohnhaus der Unterneh-
merfamilie Leitz, bekommen Interessierte 
bei einem geführten Rundgang. Das Haus 
Friedwart auf einem großen Gartengrund-
stück in der Nähe der Burgruine Kalsmunt 
gelegen, wurde zwischen 1914 und 1917 für 
Ernst Leitz II, den Wegbereiter der Leica, 
gebaut. Führungen durch das prunkvolle 
Anwesen werden am Samstag, 28. sowie 
Sonntag, 29. Mai, jeweils ab 14.00 und 16.00 

Uhr angeboten. (Preis: Erwachsene 7,00 
Euro und ermäßigt 3,50 Euro, Anmeldung 
erforderlich).
Viele Mühlen befanden sich in vergange-
nen Zeiten in Wetzlar. In der heutigen Zeit 
ist nur noch eine Mühle, die Hausermühle, 
in Betrieb. Interessierte erfahren an histori-
schen Punkten in der Kernstadt Wissens-
wertes über das Müllerhandwerk. Auch der 
Verlauf der heute nicht mehr erkennbaren 
Wasserläufe, an denen die Mühlen stan-
den, wird während des anderthalbstündigen 
Rundgangs am Deutschen Mühlentag erläu-
tert. Treffpunkt ist am Pfingstmontag, 6. Juni, 
um 14.00 Uhr, am Haupteingang des Domes. 
(Preis: Erwachsene 5,00 Euro und ermäßigt 
2,50 Euro, Anmeldung erforderlich).
Am Sonntag, 12. Juni, bietet die Tourist-Infor-
mation einen Spaziergang durch die Wetz-
larer Altstadt an, bei dem die Teilnehmer 
Interessantes zum Umgang mit Seuchen 
und ansteckenden Krankheiten in früheren 
Zeiten erfahren. Treffpunkt zur zweistün-
digen Führung ist um 15.00 Uhr vor der 
Tourist-Information, Domplatz 8. (Preis: 
Erwachsene 7,00 Euro und ermäßigt 3,50 

Weitere Stadtführungen beschäftigen sich
mit den Themen Goethe, Stollen und Dom…

Sonntags, 15.05./28.05/05.06./26.06./ 02.07./ 23.07./13.08./28.08.
14.00 Uhr, Auf Goethes Spuren, TP: Brunnen am Domplatz (5/2,50 Euro)
Samstags, 13.08./14.08.
18.00 Uhr, Premiere „Das doppelte Charlottchen” Kostümführung, TP: Lottehof, Lotte-
straße 8-10 (9/4,50 Euro). Weiterer Termin am Sonntag 21.08., 11.00 Uhr
Sonntags, 18.06./03.07./07.08.
15.00 Uhr, Stadtführung mit anschließender Begrüßung durch Lotte, TP: Brunnen am 
Domplatz, Samstag, 27.08., 15.00 Uhr Stadtführung mit anschließender Begrüßung 
durch Goethe, (beide 9/4,50 Euro)
Samstags, 14.05.
10.30 Uhr, „Lottes Tee und Goethes Kräuter”, TP: Lottehof, Lottestraße 8-10 (12/6 Euro)
Sonntag, 19.06.
14.00 Uhr, Literarischer Spaziergang auf Goethes Spuren nach Garbenheim (ländliche 
Kaffeetafel Garbenheim), TP: Lottehof, Lottestraße 8-10, (7/3,50 Euro) plus Kaffeetafel
Samstags, 14.05./11.06./09.07./13.08.
10.30 Uhr (09.07. 15.00 Uhr), Stollenführung – Unterirdische Spuren in Wetzlar, TP: 
Jägerdenkmal, Hausertorstraße (5/2,50 Euro)
Sonntags, 29.05./26.06./ 17.07./14.08.
15.00 Uhr, Domführung, TP:  Haupteingang des Domes (5/2,50 Euro)
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Täglich bis Oktober, 
14.00 Uhr, Samstag 10.30 Uhr
ALTSTADTFÜHRUNG
TP: Brunnen am Domplatz 
5 Euro, ermäßigt 2,50 Euro

Samstag, 07.05., 14.00 Uhr
„FRAUEN IN WETZLAR”
TP: Tourist-Information, Domplatz 8
7 Euro, ermäßigt 3,50 Euro

Samstag, 14.05., 14.00 Uhr
„OFF PLATT”
TP: Tourist-Information, Domplatz 8 
5 Euro, ermäßigt 2,50 Euro

Samstag, 21.05., 14.00 Uhr
„LITERARISCHES WETZLAR”
TP: Tourist-Information, Domplatz 8 
7 Euro, ermäßigt 3,50 Euro

Sonntag, 29.05., 14.30 Uhr
„FACHWERK IN WETZLAR”
TP: Brunnen am Domplatz
5 Euro, ermäßigt 2,50 Euro

Samstag, 04.06., 15.00 Uhr
„BOMMEL UND DIE BEUTELSUCHER”
– Kinderkostümführung
TP: Säuturm, Turmstraße
7 Euro, ermäßigt 3,50 Euro

Samstag, 04.06., 21.00 Uhr
„STADTGESPRÄCH BEI NACHT” 
– Kostümführung
TP: Tourist-Information, Domplatz 8
9 Euro, ermäßigt 4,50 Euro

Samstag, 11.06., 14.00 Uhr
„VON SCHRECKKÖPFEN UND HESSEN-
MÄNNERN”
Fachwerkführung in Kluft
TP: Tourist-Information, Domplatz 8
7 Euro, ermäßigt 3,50 Euro

Donnerstag (Fronleichnam)
16.06., 15.00 Uhr
„DIE DEPORTATION UND ERMORDUNG 
DER LETZTEN WETZLARER JUDEN”
TP: Alte Lahnbrücke/Buchladen Rote Zora
7 Euro, ermäßigt 3,50 Euro

Samstag, 18.06., 14.00 Uhr
„ALTER FRIEDHOF”
Parkplatz Alter Friedhof, Bergstraße 
5 Euro, ermäßigt 2,50 Euro

Samstag, 25.06., 15.30 Uhr
„WORKOUT WANDERUNG
VON BRAUNFELS NACH WETZLAR”
13 km, Anreise mit ÖPNV möglich
TP: Brunnen am Marktplatz in Braunfels
7 Euro, ermäßigt 3,50 Euro

Samstag, 09.07., 14.00 Uhr
„FRAUEN IN WETZLAR”
Frauenlabyrinth, Colchester-Anlage
5 Euro, ermäßigt 2,50 Euro

Samstag, 16.07., 14.30 Uhr
„HOSPITALKIRCHE”
Hospitalkirche
5 Euro, ermäßigt 2,50 Euro

Programmänderungen vorbehalten.

Weitere Stadtführungen von Mai bis August
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Euro, Anmeldung erforderlich).
Die Altstadt in spanischer oder por-
tugiesischer Sprache kennen ler-
nen: Interessierte treffen sich zur 
Führung in spanischer Sprache am 
Samstag, 2. Juli, und in portugiesi-
scher Sprache am Samstag, 16. Juli, 
jeweils um 16.00 Uhr am Brunnen 
am Domplatz. (Preis: Erwachsene 
5,00 Euro und ermäßigt 2,50 Euro). 
Am Samstag, 11.06. ab 16 Uhr, wartet 
weine russische/ukrainische Stadt-
führung, TP: Tourist-Information, 
Domplatz 8 (Erwachsene 5, ermä-
ßigt 2,50 Euro).
Einem pikanten Zwiegespräch zwi-
schen Goethe und Lotte lauschen 
können Interessierte bei der Kos-
tümführung „Ein charmantes Schar-
mützel”. Treffpunkt ist am Sams-
tag, 20. August, um 15.00 Uhr, vor 
der Tourist-Information, Domplatz 
8. (Preis: Erwachsene 9,00 Euro 
und ermäßigt 4,50 Euro, Anmel-
dung erforderlich). Weitere Termine: 
Sonntag, 22.05. und 25.06.
Karten sind in der Tourist-Informa-
tion, Domplatz 8, Telefon 06441-
997755, E-Mail: tourist-info@wetz-
lar.de sowie bei vielen bekannten 
Vorverkaufsstellen und online im 
Ticketshop unter www.wetzlar-tou-
rismus.de erhältlich.
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Pure Leidenschaft
Programm der Wetzlarer Festspiele startet am 9. Juni / Lottemusical ab 19. August

Die Wetzlarer Festspiele widmen sich in 
diesem Jahr der Kraft menschlicher Lei-
denschaften. Voller Freude und Energie, 
Liebe und Hass, Lust und Macht wollen 
die Vorstellungen in dieser von Pandemie 
und internationalen Konflikten geprägten 
Zeit nicht nur ein wenig Licht ins Dunkel 
bringen, sondern die Bühne(n) im Schein-
werferlicht erleuchten und vielleicht 
sogar das Licht in uns selbst entzünden… 

Mit dem Motto „Licht in mir” der 69. Auf-
lage des städtischen kulturellen Highlights 
wird das Team der Festspiele wieder lokale 
und nationale Größen des Show-
geschäfts ins rechte Licht 
rücken. Vertrautes  triff t 
auf Neues und nicht 
weniger als Sternstun-
den sind zu erwarten.
Ein Höhepunkt der Saison 
vorweg: Passend zum Goet-
hesommer kommt 
„Lotte” als preisno-
miniertes Musical 
erneut und mit klei-
nen Änderungen 
vom 19. August 
(bis 4. September) 
an zwölf Abenden 
auf die Bühne zurück 
– natürlich am Ori-
ginalschauplatz im 
Lottehof. Regisseur 
ist wieder Christoph 

Drewitz. Das Ensemble ist eine gelungene 
Mischung aus bereits bekannten und neuen 
Mitgliedern. Vorstellungen bei Regen fallen 
zwar aus, aber es gibt Ersatztermine.
Doch los geht es am 9. Juni im Rosen-
gärtchen, wenn die Theatergruppen der 
Schwingbachschule mit „ein Like entfernt” 
gefallen. Der Vorhang fällt am 7. August, 
wenn Begegnungen von keinem geringe-
ren als des Dichterfürsten Goethe im Mittel-
punkt stehen.
Dazwischen warten musikalisch-kaba-
rettistische Lichtgestalten wie Barbara 
Ruscher, Andreas Reebers, Nektarios Vla-
chopoulos, Nessi Tausendschön, Stephan 

Reusch, Gayle Tufts, Eve-
line Lembke, Wiebke 

Eymess und Friedolin 
Müller, Arnulf Rating 
sowie Lokalmatador 

und Musiker Frank Mig-
non.

Konzertant wird es 
beim Konzertabend 
mit Schülerinnen und 

Schülern der Frei-
h e r r- v o m - S t e i n -

Schule Wetzlar, 
der Hommage 
an Udo Jürgens 
(Aber bitte mit 
Dame), Orpheus 
in der Unterwelt, 
Jazz meets Clas-
sic, in Love with 

Judy (Garland), den Spaßvögeln Gogol & 
Mäx und The Magic of Queen „Classic”.
Schauspielkunst vom Feinsten bieten die 
Rocky Horror Show, Der tollste Tag oder 
Figaros Hochzeit, Biedermann und die 
Brandstifter, Die Blechtrommel und Mac-
beth.
Lachen und Staunen garantiert ist mit süd-
hessischer Mundart (Bleiwe losse), dem 
Improvisationstheater „Theatersport Berlin” 
oder spaßigem Operngesang bei den The 
Cast-Rockstars.
Vergangenheit wird wieder lebendig, wenn 
der Musikladen, Ulrich Tukur mit Rhythmus 
in Dosen, Verschwundene Sterne mit dem 
Casanova Society Orchestra, das kunst-
seidene Mädchen der Brüder Grimm-Fest-
spiele Hanau gegenwärtig sind.
Last but not least versprechen Siegfried & 
Joy sensationelle Illusionskunst.
Festspielorte sind das Rosengärtchen (Ein-
gang oben: Wöllbachertorstraße, Eingang 
unten: Bebelplatz 1), der Lottehof (Lotte-
straße 10). Parkplätze: Stadthaus am Dom 
oder Stadthalle Wetzlar), neu der Leitz-Park 
(Am Leitz-Park 5, Parkplatz gegenüber) und 
die Stadthalle Wetzlar (Brühlsbachstraße 2, 
eigenes Parkhaus).
Karten gibt es unter anderem in der Tou-
rist-Info am Domplatz und in Solms bei der 
Reiseagentur Lutz (Braunfelser Straße 20b). 
Karten-Hotline der Festspiele Wetzlar, Tele-
fon 06441-22601, Eventim Telefon 01806-
570086. Kartenverfügbarkeit unter www.
wetzlarer-festspiele.de.

Gayle Tufts. Foto: Gale TuftsGogol und Maex.  Foto: Philipp von Ditfurth
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Was lange währt,
wird endlich gut…
„1. Straßenmusikfestival” lockt am 7./8. Mai in die Einkaufsstadt  

Das Stadt-Marketing Wetzlar präsentiert das „1. Straßenmu-
sikfestival 2022” am Sonntag, 8. Mai, in Wetzlar. Umrahmend 
werden am 7. und 8. Mai internationale Straßen- und Aktions-
künstler in Wetzlar für Furore sorgen. An beiden Tagen wartet 
zudem ein bunter Betreiber-Markt. Beim verkaufsoff enen Sonn-
tag kann ab 13 Uhr durch die Geschäfte der Stadt gebummelt 
werden.

Was lange währt – wird endlich gut. So oder ähnlich könnte man 
das neue Format im Reigen der Stadtfeste in Wetzlar beschreiben, 
welches zwei Jahre durch die Corona-Pandemie auf seine Premiere 
warten musste.
Das Stadt-Marketing Wetzlar e. V. mit seinen vielen Mitglieds-
Geschäften aus der Altstadt und Kernstadt lädt herzlich ein, Wetz-
lar einen Besuch abzustatten und beim 1. Straßenmusikfestival 2022 
dabei zu sein. Mit dem verkaufsoff enen Sonntag am 8. Mai, von 13 
bis 18 Uhr, haben alle die Möglichkeit, mit der gesamten Familie 
einen entspannten Einkaufsbummel zu unternehmen und die vielen 
auftretenden Formationen mit einem Voting zu unterstützen.
„Freuen Sie sich auf das die verkaufsoff enen Sonntage 2022 in 
Wetzlar eröff nende Stadtfest mit dem 1. Straßenmusikfestival in 
Wetzlar, auf Musik, Sonne, einzigartige Aktionskünstler und eine 
Vielzahl attraktiver Angebote der Wetzlarer Einzelhändler und der 
vielen Markthändler von der Altstadt über Langgasse bis zur Bahn-
hofstraße. Genießen Sie einfach mit der Familie den Tag”, empfehlen 
das Stadt-Marketing Wetzlar e. V. mit Geschäftsführer Rainer Diet-
rich und Bernd Butz, Inhaber der Wetzlarer Agentur Bernd Butz Pro-
motion, die das Straßenmusikfestival auf die Beine gestellt haben.

Straßenmusikfestival sorgt für den guten Ton
Beim ersten Straßenmusikfestival in Wetzlar haben Bands, Duos, 
Solisten oder Gruppen aller Genres die Chance, Teil davon zu sein. 
Die Bewerbungsfrist ist am 19. April abgelaufen, die Künstler stehen 

fest. Unter www.stadtmarketing-wetzlar.de oder unter www.wetzlar.
de/microsite/stadtmarketing/strassenmusikfestival.php sind wei-
tere Informationen, etwa zum Voting, aufgeführt.
Neben einer Startprämie je Formation gibt es folgende Preise zu 
gewinnen. Der 1. Preis ist mit 500 Euro dotiert sowie der professio-
nellen Aufnahme eines Songs in einem Tonstudio, gesponsert von 
„ERF – Der Sinnsender”. Als zweiter Preis werden 300 Euro ausge-
lobt und Preis Nummer drei ist auf 200 Euro dotiert.
Die Formationen treten live an verschiedenen Spielorten (in der Alt-
stadt und Langgasse) unplugged oder mit einem kleinen Verstärker 
auf und versuchen, mit ihrer Musik das Publikum zu gewinnen. Nach 
einer Stunde wechselt der Spielort. An allen Spielorten findet ein 
Voting des Publikums statt. Die drei bis fünf Formationen/Bands mit 
den meisten Voting-Stimmen, treten am Ende auf dem Domplatz 
im Finale gegeneinander an. Hier kürt eine Jury aus Fachleuten und 
Musikbegeisterten die Gewinner, auf die obige Preise warten.
Unterstützt wird das 1. Straßenmusikfestival in Wetzlar durch „ERF 
– Der Sinnsender”. „Dessen neues Angebot ERF Jess ist da, wo du 
bist”, heißt es. „Mit schöner Popmusik, Stories, Talks und vielem 
mehr begleitet ERF Jess durch den Alltag. Einfach, optimistisch und 
inspirierend.” Das Team von ERF Jess moderiert den Festivaltag und 
ist Teil der Jury.

Opening zum Straßenmusikfestival auf dem Domplatz am 
7. Mai, ab 18 bis 22 Uhr, mit „Fragile” und „Lahn Dill Spätlese”
Zum Opening und als eine Art Vorgeschmack auf das 1. Straßen-
musikfestival und auf viel mehr Musik werden die Wetzlarer Musik-
schulbands „Fragile” und die Oldie-Band „Lahn Dill Spätlese” das 
Festival am Samstag, 7. Mai, auf dem Domplatz eröff nen. „Fragile”, 
eine Formation, die Songs von Supertramp, Journey und vielen mehr 
covert, und die Oldie-Band „Lahn Dill Spätlese”, in der die Lehrkräfte 
der Musikschule Schlager, Oldies und Pop der 50er bis 70er zum 
Besten geben , sorgen für echte Stimmung.
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Bunter Betreiber-Markt mit verkaufsoffenem Sonntag
Zwei Tage buntes Treiben in der Innenstadt mit 25 bis 30 Verkaufs-
ständen in Altstadt, Langgasse und Bahnhofstraße, dazu der erste 
verkaufsoffene Sonntag 2022 in Wetzlar, werden ein passender Rah-
men für das „1. Straßenmusikfestival 2022” sein. An den Ständen 
wird eine Mischung von Schmuck, Bekleidung und Handtaschen, 
Süßwaren, Heimtextilien und Kunsthandwerk geboten. Natürlich 
wird es auch ein gastronomisches Angebot mit Essen und Geträn-
ken geben, das man sich schmecken lassen kann.
 
Kinder- und Familienanimation an vielen Stationen
Für die Kleinsten sind in der Langgasse und in 
der Bahnhofstraße Spiel- und Bastel-Statio-
nen aufgebaut, die vom Team der Zirkus-
scheune um Michael Rogalla betreut 
werden. 
Diese Spiel- und Bastelstationen 
sprechen Kinder ab drei Jahre 
ohne Altersbegrenzung an. Ein-
satzzeiten: Samstag, 11 bis 16 
Uhr, Sonntag, 13 bis 18 Uhr.
 
Aktionskünstler bereichern 
die Straßen und Gassen
Begleitend zum Straßenmu-
sikfestival werden international 
auftretende Straßen- und Akti-
onskünstler in Wetzlar am 7. und 
8. Mai für Furore sorgen.

Folgende Aktions-Künstler treten am 
Wochenende des 7. und 8. Mai auf:
Scharniertheater – Walkacts mit Biss
Die Walkacts des Scharniertheaters sind fein, 
humorvoll, verspielt und ohne Worte. Der Künstler 
Ralf-Peter Post versteht es, seinen Masken Originalität, Komik 
und Charme einzuhauchen. Das Scharniertheater ist regelmäßiger 
Gast bei Festivals und Veranstaltungen im In- und Ausland. Einsatz-
zeiten: Samstag, 11 bis 16 Uhr: zwei Katzen mit Maus; Sonntag, 13 bis 
18 Uhr: Gianno, Nanini und Pino.

„Chefkoch Appenzeller”
Komödiantische „Kochkunst speziale”. Appenzeller verbindet seine 
großen Leidenschaften Artistik und Kochen, fein abgeschmeckt mit 
einer ordentlichen Prise Komik und Humor. Einsatzzeiten: Samstag, 
11 bis 16 Uhr, Sonntag, 13 bis 18 Uhr.

„Compagnie with Balls”
Join the Parade vom Totaal Theater´s-Hertogenbosch. Ein Blick-
fang mit einer vier Meter hohen Figur. Ein gigantischer Puppenmann 
tanzt gemeinsam mit Atharina, der charmanten Dame, die sich 
anmutig auf einem mannshohen Ball bewegt. Einsatzzeiten: Sams-
tag, 11 bis 16 Uhr, Sonntag, 13 bis 18 Uhr. Die Aktionskünstler treten 
an unterschiedlichen Orten in der Altstadt, Langgasse und Bahn-
hofstraße auf.
 
Goethe-Sommer startet

Vor 250 Jahren weilte der Dichterfürst Goethe in Wetz-
lar. Im Rahmen des 1. Straßenmusikfestivals star-

tet der Reigen der vielen Veranstaltungen 
zum Goethe-Sommer in Wetzlar. Mehr 

zum Programm des Goethesommers 
findet man in diesem Heft.

 
THW-Aktions-Areal
Last but not least zeigt das 
Technische Hilfswerk (THW), 
Ortsverband Wetzlar, einer 
der größten Verbände Hes-
sens, seine technischen Aus-
rüstungen, die bei einem 
Katastrophenfall, so wie im 
Ahrtal 2021, eingesetzt wer-

den. All dies ist auf dem THW-
Aktions-Areal in der südlichen 

Bahnhofstraße (vom Buderus-
platz bis zur Eduard-Kaiser-Straße) 

zu sehen.
Vor Ort wird der Bergungszug, die Was-

serschaden-Pumpengruppe, der E-Zug 
(Elektroversorgung) sowie eine Reihe von Ein-

satzfahrzeugen zu sehen sein. Darüber hinaus wird 
das THW seinen Kletterturm aufbauen, eine Hüpfburg für die 

Jüngsten betreiben und es wird die Bobby-Car Staffel dabei sein. Als 
Abrundung sorgt die Feldküche mit der legendären Erbsensuppe für 
das leibliche Wohl aller Gäste. Und für alle, die gerne beim THW mit-
machen möchten, ob Erwachsene, Kinder oder Jugendliche, steht 
ein Info-Pavillon bereit, um sich über die Aufgaben und Einsätze des 
THW bestens informieren zu können – alles unter dem Motto „Helft 
uns helfen!”.
Wenn jetzt noch der Wettergott ein wenig mitspielt, steht einem 
abwechslungsreichen Wochenende in der Stadt nichts mehr im 
Wege. Man sieht sich!
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250 Jahre Goethe in Wetzlar
Während des Goethesommers wandeln auf den Spuren des Dichterfürsten

Johann Wolfgang von Goethe gilt als der 
bedeutendste deutsche Dichter. Sein 
Briefroman „Die Leiden des jungen Wer-
thers” geht auf Ereignisse in der Stadt 
Wetzlar zurück. Diese haben sich vor 
genau 250 Jahren zugetragen. 

Und so dreht sich beim Wetzlarer Goethe-
sommer von Mai bis September 2022 alles 
um die Zeit in der der Vorbereiter des Sturm 
und Drang in der Stadt an der Lahn lebte. 
Die Beteiligten aus Kultur und Tourismus 
haben über 70 Angebote rund um Goethes 
Aufenthalt zusammengestellt, zu denen 
„Lotte – ein Wetzlarer Musical” ebenso 
gehören wie die Ausstellung „Goethe, der 
Umweltpoet”, eine Lesung mit Anna Thal-
bach, das Theaterstück „Der Zauberlehrling” 
für Kinder oder die neue Kostümführung 
„Das doppelte Charlottchen”.
Eröff net wird der Goethesommer im Rah-
men des Straßenmusikfestivals am 8. Mai, 

wo auf dem Domplatz „Goethe meets Rap” 
zeigt, dass Goethe auch modern interpretiert 
werden kann. In die Zeit des 18. Jahrhun-
derts entführen „Die Talking Acts”: Kostü-
mierte Darsteller in historischen Kostümen 
flanieren durch die Altstadt und unterhalten 
Interessierte mit Goethezitaten.
Doch was ist der Hintergrund zu der 
Geschichte, die auch unter dem Titel „Die 
Leiden des jungen Goethes” stehen könnte?
Im Frühjahr 1772 fuhr Johann Wolfgang Goe-
the, ab 1782 von Goethe, in Wetzlar mit der 
Kutsche ein. Die kommenden Monate, die er 
dort verbrachte, prägten maßgeblich seinen 
Werdegang. Angereist war der gerade ein-
mal 22-Jährige für ein Praktikum am Reichs-
kammergericht, dem seiner Zeit höchsten 
deutschen Gericht. Sein Vater wollte es so. 
Doch der Rechtspraktikant beschäftigte 
sich mit der „Juristerei” nur am Rande. Lieber 
widmete er sich seinem literarischen Früh-
werk und erkundete die Natur des Lahntals. 

Auf einem Ball lernte Goethe Charlotte Buff  
kennen. Er verliebte sich, doch die Amt-
mannstochter war bereits verlobt. Darauf-
hin verließ er die „Hauptstadt des Rechts”. 
Seine unerwiderte Liebe zu Charlotte ver-
arbeitete Goethe im Briefroman „Die Leiden 
des jungen Werthers”, der zwei Jahre später 
erschien.
Zu den zahlreichen Events gibt es auf der 
Website www.wetzlar.de nähere Informatio-
nen. In der Tourist-Information Wetzlar am 
Domplatz 8 ist ein Programmheft ab Mitte 
Mai erhältlich, welches auch gerne zuge-
schickt wird. Für die Veranstaltungen der 
Wetzlarer Festspiele und für die Kostüm- 
und Stadtführungen sind dort auch Karten 
erhältlich.

Macht sich bezahlt: Der neue Null-Euro-
Schein „Goethe in Wetzlar” ist da

Goethe strahlt in einer Collage mit weiteren 
Motiven zu Goethes Aufenthalt in Wetzlar 
auf der frisch gedruckten Banknote. Diese 
ist für vier Euro bei der Tourist-Informa-
tion am Domplatz 8 erhältlich. Die Auflage 
des dritten Null-Euro-Scheins von Wetzlar 
beträgt 5000 Stück.
Kontakt: Tourist-Information, Telefon 06441-
997755, E-Mail: tourist-info@wetzlar.de

Lotte und Goethe spazieren. Foto: Dominik Ketz

Auszug Programm „Wetzlarer Goethesommer”
Ab Mai 2022 – täglich: Goethe, der Umweltpoet – Outdoor-Ausstellung vom 
Michael Agel | Leitz-Park Wald (kostenfrei), VA: Leitz-Park und Stadt Wetzlar
Dienstag, 10. Mai – 19.00 bis 20.30 Uhr: „Goetheherz” – Krimi-Lesung mit Bernd 
Köstering | Stadtbibliothek, Bahnhofstraße 6 (kostenfrei), VA: Stadtbibliothek Wetzlar
Freitag, 20. Mai – 18.00 bis 22.00 Uhr: PapierPoesie und GoetheGedanken – Krea-
tive Papier-handwerkskunst | Phantastische Bibliothek (kostenfrei), VA: Phantasti-
sche Bibliothek, Freiherr vom Stein Schule, Goetheschule
20. Mai. bis 22. Juli – Di., Mi., Fr. 12 bis 18 Uhr, Do. 10 bis 18 Uhr, Sa. So 10 bis 15 Uhr: „…
mein Werther – dein Werther – unser Werther…” – 10 Jahre internationale „Wer-
ther”-Abteilung | Stadtbibliothek, Bahnhofstraße 6 (kostenfrei), VA: Stadtbibliothek 
Wetzlar
Samstag, 11. Juni – 19.30 bis 21.30 Uhr: „So lebten Sie den herrlichen Sommer” – 
Goethes 123 Tage in Wetzlar | Schauspiel mit Gitarrenduo P. Haagen und J. Martens, 
Aula Arnsburger Gasse, Obertorstraße 20 (Erwachsene 10,00 Euro, ermäßigt 6 Euro), 
VA: Kulturamt mit Oliver Meyer-Ellendt
Freitag, 17. Juni – 16.00 bis 17.00 Uhr: „Die Leiden des jungen Werther” – Der Schau-
spieler Benjamin Krüger liest… | Terrasse des Wetzlarer Hofs, Obertorstraße 3 (20 
Euro), VA: Wetzlarer Kulturgemeinschaft e.V. und Kulturförderring Wetzlar e.V.
Montag, 27. Juni – 16.00 bis 17.00 Uhr: „Der Zauberlehrling” – Theaterstück für Kin-
der ab 5 Jahren | Stadtbibliothek, Bahnhofstraße 6 (Kostenfrei mit Anmeldung), VA: 
Stadtbibliothek Wetzlar
Samstag, 2. Juli – 20.00 bis 21.30 Uhr: Lesung mit Anna Thalbach | Lottehof, Lotte-
straße 8-10 (Erwachsene  16 Euro, ermäßigt 14 Euro), VA: Städtische Sammlungen
Samstag/Sonntag 6./7. August – ab 17 Uhr: Jubiläums- und Weinfest am Goethehaus 
Volpertshausen, 300 Jahre Jägerhaus | Goethehaus Volpertshausen, Rheinfelser-
straße 65, 35625 Hüttenberg, (kostenfrei), VA: Heimatkundlicher Verein Hüttenberg
Samstag/Sonntag 13./14. August – 18.00 bis 19.00 Uhr: Premiere Kostümführung 
„Doppeltes Charlottchen” | Lottehof, Lottestraße 8-10 (Erwachsene. 9,00 Euro, ermä-
ßigt 4,50 Euro), VA: Tourist-Information Wetzlar



STADTMAGAZIN WETZLAR

MAGAZIN

12

GROSSE PFLANZENPARADE
Hospiz Mittelhessen, Tageshospiz Lebens-
zeit und Charly&Lotte Trauerbegleitung 
laden für Samstag, 30. April, von 11.30 bis 
16.30 Uhr an die Charlotte-Bamberg-Straße 
14 am Hospiz-Haus-Emmaus zur Großen 
Pflanzenparade mit Hörbuchflohmarkt ein. 
Beim Tag der offenen Tür (mit Hausfüh-
rungen) warten eine Vielzahl von Pflanzen 
an Gemüse, Kräuter, Salat, Beeren, Blumen 
auf Besucher. Für das leibliche Wohl ist mit 
Erbsensuppe, Kaffee und Kuchen bestens 
gesorgt.
 
LESUNGEN UND 
ROMANVORSTELLUNGEN
Eine Reihe von Lesungen und Romanvor-
stellungen bietet die Stadtbibliothek in der 
Bahnhofstraß. 6, an: Donnerstag, 5. Mai, ab 
19 Uhr: Romanvorstellung „Colas Breug-
non”, Wolfgang Kalinowsky (DFG Wetzlar); 
Freitag. 13. Mai, 19 bis 20.30 Uhr: Lesung 
mit Musik „Frag nicht so viel”, Jutta Urbig-
keit und Jochen Rudolph; Mittwoch. 18. Mai, 
19 Uhr: Lesung „Hexenbeute” („Im Bann-
wald von Berlin” Bd.1), J. Z. Vahrson (Wetz-
lar); Dienstag. 14. Juni, 19 Uhr: Lesung „Die 
andere Französin – ein Medley literarischer 
Porträts”, Natascha Hoefer (DFG Wetzlar); 
Freitag. 24. Juni, 16 bis 17.30 Uhr: Vortrag 
„Die digitalen Angebote der Stadtbiblio-
thek”, Obergeschoss und Digitale Angebote 
zum Ausprobieren für Kinder ab 5 Jahren., 
Erdgeschoss; Freitag. 1. Juli, 19 bis 20.30 
Uhr: Lesung „„Ende und Anfang – Märchen 
aus der Zukunft”, Michael Krause-Blassl 
(Wetzlar). Mehr zu diesen und Angeboten 
auch für kleine Kinder unter www.wetzlar.
de/stadtbibliothek.
 
MEIN VATER DER POET – 
DIE TOCHTER ERINNERT SICH
Für Freitag, 6. Mai, ab 19 Uhr lädt die 
Schnitzlersche Buchhandlung zur Veran-
staltung „Mein Vater der Poet – Die Toch-
ter erinnert sich” in die Hospitalkirche am 
Haarplatz ein. Hanns Dieter Hüsch war ein 
Meister der leisen Töne, mit seiner Poesie 
inspirierte er ganze Generationen von Kaba-
rettisten. Nun widmet Hüschs Tochter Anna 
ihrem Vater ein ganzes Programm, unter-
stützt wird sie dabei von dem Kabarettisten 
Nicolas Evertsbusch – nicht nur am Klavier. 
Zu erleben ist ein Abend mit Gedichten, Tex-
ten, Liedern und persönlichen Erinnerun-
gen. Eintrittspreis: 12 Euro. Kontakt: www.
schnitzler-buch.de.

WIE ENTSORGE ICH MEINEN ALTEN?
Das Neue Kellertheater, Brühlsbachstraße 2, 
zeigt noch bis zum 22. Mai freitags bis sonn-
tags die Verwechslungskomödie „Wie ent-
sorge ich meinen Alten?” von Sabine Misi-
orny und Tom Müller. Karten gibt es für 16 
Euro an der Abendkasse oder online über 
www.kellertheater-wetzlar.de/Eintrittskarten.
 
VORTRAG UND GESPRÄCH 
MIT HENRY MASKE
Die Space Party Crew against Aids lädt für 
Samstag, 7. Mai, ein zum Abend „Austeilen, 
Einstecken, Durchboxen – Boxen: eine Meta-
pher des Lebens” ins Bürgerhaus Münch-
holzhausen, Wittgensteinstraße 21. Einlass 
ist ab 18.30, Beginn um 19 Uhr. Zu Gast sind 
der frühere Boxchampion und Motivations-
Experte Henry Maske und Moderator und 
Journalist Christoph Amend. Die Live Musik 
kommt von Schauspielerin und Sängerin 
Diana Schneider. Schirmherrin ist die ehe-
malige Boxweltmeisterin Regina Halmich. 
Karten gibt es für 15 Euro im 4 All Sports in 
Dutenhofen, Am Rübenmorgen 6, Telefon 
0641-2501159. Kontakt: www.spaceparty-
crew.de. 
 
NACHT DER GALERIEN UND MUSEEN
Nach zwei Jahren Pause soll es am Frei-
tag, 20. Mai, von 18 bis 24 Uhr, wieder eine 
„Nacht der Galerien und Museen” mit zahl-
reichen Stationen, die Kunst, Musik und 
Kulinarisches in Wetzlars Altstadt und 

Innenstadt  bieten, geben. In der Stadtgale-
rie im Kulturhaus, Bahnhofstraße 6, findet ab 
18 Uhr die Vernissage der Ausstellung „Auf-
bruch” (Dauer bis 17. Juli) mit Arbeiten von 
Künstlern des Wetzlarer Kunstvereins sowie 
die Eröffnung der „Nacht der Galerien und 
Museen” durch Kulturdezernent Jörg Krat-
key statt. Ab 20 Uhr treten die Musiker des 
modernen Blasmusikorchesters City Winds 
vor dem Kulturhaus auf. Weitere Veranstal-
tungsdetails sind einem Flyer zu entneh-
men, der auch auf der Internetseite der Stadt 
abrufbar ist.

Wetzlar blüht auf…

Bei der Nacht der Galerien – hier „Das Gartenhaus“ von Marina Sailer, das 2017 bei „Artherb“ zu sehen war – zeigt 
sich Wetzlar dem Publikum erneut von seiner kreativen Seite.� Foto: privat

Henry Maske kommt nach Wetzlar.� Foto: Henry Maske
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Kurzzeit- und Dauerpflege
Wohnen und Betreuung
Demenzzentrum 
Mittelhessen
Tagespflege

E-Mail: info@koenigsbergerdiakonie.de
www.koenigsbergerdiakonie.de

Kurzzeit- und Dauerpflege
Wohnen und Betreuung
Demenzzentrum 

Individuelle Angebote für ein 
Leben in Würde und Geborgenheit

 Wohnen & Pflegen im Alter

Wir bieten Ihnen in Wetzlar, Braunfels 
und Hüttenberg:

Haus Berlin | Wetzlar

06441206126

Haus Königsberg

an der Lahn | Wetzlar

064412108200

Solmser Heim | Braunfels

 0644295130

Seniorenzentrum

Hüttenberg
06403 775080

Tagespflege | Wetzlar

06441206146

KONZERT „JETZT ODER NIE”
Am Samstag, dem 7. Mai, triff t ab 20 Uhr, 
in der Kirche St. Walpurgis in Niedergirmes 
das Blasorchester der Wetzlarer Musik-
schule auf die KlezCompany, um gemein-
sam einen Abend mit jüdischer Klezmer-
Musik voller Emotionen zu präsentieren. Mit 
dabei sind mit Georg Brinkmann (Bonn), 
Klarinette, Gesang, Akkordeon und Piano; 
Alina Bauer (Leipzig), Violine; Sabine Döll 
(Bad Endbach), Querflöten, Piano und Bass. 
Kontakt: wetzlarer-musikschule.de/termine.

PHANTASTISCHES
Die Phantastische Bibliothek Wetzlar und die  
Goethegesellschaft laden für Donnerstag, 2. 
Juni, ab 19.30 Uhr, ein zum lyrisch-musikali-
schen Kammerabend in die Turmstraße 20. 
Beim Goetheabend wird ein wunderbares 
Zusammenspiel aus Musikalität, Gefühl und 
Sprache von der Sopranistin Nicole Tam-
burro, Schauspieler Harald Peiff er und Pia-
nist Hermann Wilhelmi vermittelt. (Eintritt 
8, ermäßigt 5 Euro). Anmeldung unter zfl@
phantastik.eu oder telefonisch unter 06441 - 
4001-40. www.phantastik.eu.
Eine kostenfreie öff entliche Führung in der 
Phantastischen Bibliothek Wetzlar findet am 
Samstag, dem 4. Juni, und am Samstag, dem 
2. Juli, von 11.00 bis 12.30 Uhr statt. Die Dauer 
beträgt 45 Minuten, im Anschluss haben alle 
Gelegenheit, die Bibliothek zu erkunden und 
auch Bücher auszuleihen. Um Anmeldung 
unter Telefon 06441-4001-0 wird gebeten.
Um vermutete Monster, Mythen und Myste-
rien der heimischen Region geht es am 21. 
Juli in der Phantastischen Bibliothek in der 
Turmstraße. Die renommierten Parakryp-
tozoologen Christian von Aster und Flo-
rian Schäfer werden phantasievoll und mit 
schauspielerischem Talent über all die phan-
tastischen Wesen sprechen und natürlich 
auch einen Hinweis darauf geben, wo diese 
zu finden sind. Grandiose Fotografien der 
von Florian Schäfer geschaff enen Skulptu-
ren sowie das seltene Exponat eines echten 
Dilldapps bilden den Rahmen für den Auf-
tritt der beiden Ausnahmekünstler. Die sze-
nische Lesung beginnt um 19 Uhr; der Ein-
tritt beträgt acht Euro (ermäßigt fünf Euro). 
Um Anmeldung unter zfl@phantastik.eu 
oder telefonisch unter 06441-4001-40 wird 
gebeten. Kontakt: www.phantastik.eu

SOMMERPROGRAMM 
GARTEN DER SINNE
Die Evangelischen Kirchengemeinde Wetz-
lar – Bezirk Kreuzkirche, Stoppelberger 
Hohl, lädt zu einem Sommerprogramm 
im Garten der Sinne: Sonntag, 22. Mai, ab 
18 Uhr: Konzert „Dichterliebe” von Robert 
Schumann mit Tenor Jochen Stankewitz 
und seinem Begleiter Hartmut Reyl am Kla-

vier; Mittwoch, 25. Mai, ab 19 Uhr Eröff nung 
der Ausstellung „Frucht bringen – Bibel und 
Botanik” (bis zum 9. Juni); Montag. 6. Juni, ab 
18 Uhr: Konzert „Songs im Garten” mit poco 
piu: Harfenpop und Percussionsoul mit 
Cordula Poos (Konzertharfe und Gesang) 
und Markus Reich (Percussion, Drums und 
Handpans); Montag, 20. Juni, ab 18 Uhr: „Die 
Welt, ein Garten Gottes” – Pflanzensymbolik 
in der Kunst des Mittelalters – Vortrag mit 
Oda Peter; Sonntag, 3. Juli, ab 19.30 Uhr: 
Michael Diehl (Fingerstyle-Gitarre). Der 
Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten. Es 
werden Getränke und ein Imbiss angeboten. 
Information und Kontakt: Pfarrer Jörg Süß, 

Tel. 06441 23668, E-Mail: joerg.suess@ekir.
de, evangelisch-in-wetzlar.de

AUSBLICK
Der Landwirtschaftliche Verein Lahn-Dill 
veranstaltet vom 7. bis 11. Juli das 66. Och-
senfest in Wetzlar. Es findet eine große 
Informations- und Verkaufsausstellung statt. 
Kontakt: www.ochsenfest-wetzlar.de. 
Das Stadt-Marketing Wetzlar lädt vom 
29. bis 31. Juli 2022 wieder zum Sommer-
nachtsweinfest mit kulinarischen Köstlich-
keiten rund um den Schillerplatz ein. 
Die Reihe der Live-Konzerte auf dem 
Domplatz startet ab Donnerstag, 4. August.

Der Lindwurm – eine der mythischen Figuren, die in der phantastischen Bibliothek am liebsten gesehen werden. 
 Foto: Florian Schäfer
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Kölner Kultband Brings
spielt in der Stadthalle
Das Stadtmagazin verlost 3x2 Karten für den 3. Juni

Kultur pur

Seit mehr als 30 Jahren rocken sie die Bühnen dieser Republik, ihre Live Per-
formance ist legendär und ihre Mega-Hits („Halleluja”, „Polka, Polka, Polka”, 
„Superjeilezick”, „Liebe gewinnt”) elektrisieren Menschen aller Generationen: 
Brings. 
Die heimischen Fans der Kölner Kultband dürfen sich jetzt auf ein Live-Kon-
zert der besonderen Art freuen. Am Freitag, 3. Juni, gastieren Peter Brings 
(Gesang, Gitarre), Stephan Brings (Bass, Gesang), Kai Engel (Keyboard, 
Gesang), Harry Alfter (Gitarre, Gesang) und Christian Blüm (Schlagzeug) zum 
ersten Mal in Wetzlar. 
Zum Konzert-Repertoire gehören auch Songs, die in den vergangenen bei-
den Jahren entstanden sind, wie zum Beispiel „Sünderlein”, „Mir singe Alaaf”, 
„Quarantäne” oder „Mir sin widder do”. 
Einlass ist ab 19 Uhr, das Konzert beginnt um 20 Uhr. Eintrittskarten für die 
Stadthalle, Brühlsbachstraße 2b, gibt es ab 39 Euro unter anderem unter 
www.ticketheld.nrw. 
Das Stadtmagazin verlost dreimal zwei Karten. Wer mitmachen will, schickt 
bis 13. Mai eine E-Mail mit dem Stichwort Brings an stadtmagazin-wetzlar@
vrm.de. Adresse nicht vergessen. 
Die Gewinner werden per E-Mail benachrichtigt und die Karten an der Kasse 
hinterlegt. Infos: www.stadthallewetzlar.de.

Korrektur: In unserer letzten Ausgabe vom Dezember 2021 waren Bilder zum Wetzlarer Weihnachtsflair 
auf dem Titel und den Innenseiten mit der Fotoquelle Domink Ketz Fotografie angegeben. 
Tatsächlich stammen die Fotos vom Wetzlarer Fotografen Peter-Jörg Albrecht. 
Wir bitten um Entschuldigung.

KULTURGEMEINSCHAFT
Die Wetzlarer Kulturgemeinschaft e.V. lädt zu ihren Konzertterminen 
ein:
Sonntag, 29. Mai, 16 Uhr, Burgruine Kalsmunt: Marc-André Teruel 
(Kontrabass) und Ruben Herrmann (Gitarre). Werke von de Falla, 
Piazolla, Albéniz und anderen, Gemeinschaftsveranstaltung mit dem 
Förderverein Kalsmunt e.V..
Freitag, 17. Juni, 16 Uhr, Hotel Wetzlarer Hof (Terrasse): Benjamin 
Krüger liest Goethes „Die Leiden des jungen Werthers“, Gemein-
schaftsveranstaltung mit dem Kulturförderring Wetzlar e.V..
Sonntag, 19. Juni, 16 Uhr, Palais Papius (Garten): Daniel Gutmann 
(Bariton) und Maximilian Kromer (Klavier), Goethe-Lieder von Schu-
bert, Loewe und Wolf, Konzert im Rahmen des 30. Kultursommers 
Mittelhessen.
Mittwoch, 30. Juni, 19 Uhr, Hotel Bürgerhof (Raum Post): Thomas 
Sander, ehemaliger Vorsitzender und Ehrenmitglied, Vortrag über 
Josef Gabriel Rheinberger. Gemeinschaftsveranstaltung mit dem 
Deutsch-Liechtensteinischen Freundeskreis, Eintritt frei. Karten für 

alle Konzerte für 25 Euro (freie Platzwahl) beziehungsweise für die 
Lesung 10 Euro gibt es unter Telefon 06441-85160 und info@wetz-
larer-kultur-gemeinschaft.de.

KULTURSOMMER
Im Rahmen des mittelhessischen Kultursommers ist Wetzlar unter 
anderem Gastgeber folgender Veranstaltungen: 
12. Juni, 19.30 Uhr, Lottehof, Malte Vief (Gitarre, Aliquot); 15. Juni, 20 
Uhr, Franzis, Partiet, Ska, Reggae; 18. Juni, 15 Uhr, Lottehof, E.T.A. 
Hoff mann-Jahr 2022, Begleitprogramm zur Ausstellung „Nacht-
stücke – eine Reise mit Zeichenfeder und Stift in die Abgründe 
der menschlichen Seele““ mit Zeichnungen von Peter Atzbach. 
Lesung mit Schauspieler Harald Pfeiff er; 9. Juli, 18 Uhr, Musikalische 
Lesung mit Reiner Hustedt und Glenn Pedro Buchholz; 16. Juli, 15 
Uhr, Lesung Harald Pfeiff er, Vorverkauf: Telefon 06441-994131 oder 
museum@wetzlar.de Karten: 10 Euro; 26. August, 19.30 Uhr, Lotte-
hof, Konzert mit Majd Salloom – 
Oud und Elias Aboud – Tar, Riqqw.
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Auch im Kulturzentrum Franzis steigt die Frequenz cooler Acts 
wieder an. Wie gewohnt wartet ein superabwechslungsreiches 
Programm in der Franziskanerstraße 4-6.
 
Freitag, 06.05.22, Beginn 20 Uhr, AK 20/ermäßigt 17 Euro
GURU GURU – 80 JAHRE ELEKTROLURCH
Wer hätte es geglaubt, dass ausgerechnet Mani Neumeier – der Mit-
begründer des legendären Krautrock & Enfant terrible der deutschen 
Rockmusik – mit seinen Gurus auch heute immer noch zu den aktivs-
ten und beständigsten Bands der deutschen Musikszene gehört? 
Nun feierte Mani (geb. 1940) im Jahr 2020 seinen 80. Geburtstag 
und wenn man Mani auf der Bühne als Elektrolurch agieren sieht, 
dann verkörpert er dieses von ihm erfundene Fabelwesen mit wah-
rer Innerlichkeit. Gegründet 1968, im Jahr der Studentenrevolte, zäh-
len Guru Guru nach wie vor zu einer der innovativsten Bands seit 
ihrer Gründung. Wo sich viele Musiker mit teilweisen großen Hits nur 
eine kurze Weile im Musikbusiness behaupten konnten, gingen Guru 
Guru abseits vom Mainstream mit ihrer Synthese aus experimentel-
len Rock, Ansätzen von Avantgarde über die Variationen des Jazz 
bis hin zu weltmusikalischen Einflüssen immer ihren eigenen Weg 
der progressiven Rockmusik. mani-neumeier.de/guruguru/index.htm
 
Samstag, 28.05.22, Beginn 20 Uhr, AK ca. 25 Euro
JONAS MONAR
Gut vier Jahre sind vergangen seit „Alle guten Dinge”, dem Debüt-
album des hessischen Songwriters Jonas Monar. Jahre, in denen 
einige seiner Songs zu jungen Deutschpop-Hymnen gerannen. Er 
schrieb rund 80 neue Songs und präsentiert nun mit „Immer Juli” 
die Quintessenz seiner engagierten Arbeit. Zwölf spannende Stücke. 
Seine Arrangements sind bewusst reduziert, um genügend Platz für 
die Texte zu lassen. Texte über jeden Status des Zwischenmensch-
lichen, vom ersten Verliebtsein bis zum letzten Loslassen. Junge, 
moderne Lyrik., die letztlich eine große Eloquenz besitzt und subtile 
Kraft entwickelt. jonasmonar.de.

Weitere Events:

Montag, 02.05./06.06., Beginn 21 Uhr, AK 4 Euro, MONTAGSROCK 
– Rockt den Montag – Tanzen bis die Füße qualmen. Abgefahrene, 
tanzbare Musik von 1960 bis heute mit den Poco-DJs Ingo und Ralf. 
Von hart bis zart, von Pop bis Rock, von Damals bis Jetzt. Der beste 
Start also in die Woche, seit es Musik gibt.
Mittwoch, 04.05.22, Beginn 20 Uhr, AK 15/11 Euro, BRETT NEWSKI 
FEAT. BONY MACARONI – für Fans der Alternative der 90er Jahre. 
brettnewski.com
Samstag, 07.05. , Beginn 20 Uhr, AK 14/ermäßigt 10 Euro, DIGGIN‘ 
GABRIEL – Sechs begnadete Musiker gehen mit Peter Gabriel in 
die Zeit der 70er Jahre. www.diggin-gabriel.com
Dienstag, 10.05, Beginn 20 Uhr, AK 15/11 Euro, CHURCH GIRLS – 
Aufstrebende girl-driven Indie-Post-Punk Band aus Philadelphia. 
www.church-girls.com
Freitag, 13.05., Beginn 20 Uhr, AK 13/9 Euro, RODEO FM – Alt-
Country-Americana Mix mit Indie-Rock Attitude. www.rodeo.fm
Freitag, 20.05., Beginn 20 Uhr, AK 18/14 Euro, BANDISTA – Musik-
Kollektiv aus Istanbul spielt von Django bis Reggae, von Bratsch bis 
Ska, Dub und Afrobeat. bandista.org
Samstag, 21.05., Beginn 20 Uhr, AK 18/14 Euro, STRANGE ENGINE 
– Marillion-Tribute. strange-engine.chayns.net
Dienstag, 24.05., Beginn 20 Uhr, AK 13/9 Euro, FOX & BONES – 
Sarah Vitort und Scott Gilmore machen richtig fetten Vintage-Coun-
trypop – auf modern und cool. foxandbones.com
Mittwoch, 25.05., Beginn 20 Uhr, AK 17/13 Euro, THREE FOR  
SILVER – Akustik-Band mit Vibraphon, Cello, Drums, Bass,  
Akkordion und Violine/Mandoline. threeforsilver.com
 

Das aktuelle Programm ab Juni gibt‘s unter franzis-wetzlar.de 
und Tickets hier: adticket.de/Franzis-Wetzlar-Shop.html?for-
mat=raw.

Im Franzis gibt sich am 6. Mai die legendäre Formation Guru Guru die Ehre. 
� Foto: Guru Guru

Den Abschluss des Maiprogramms macht Songwriter Jonas Monar. 
� Foto: Jonas Monar



Hier geht‘s zum 
kompletten Programm

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG 13–18 UHR

STRASSENMUSIK STRASSENMUSIK
FESTIVAL FESTIVAL 7. & 8. MAI 20227. & 8. MAI 2022

Internationale 
Aktionskünstler 

in der ganzen Stadt

Straßenmusik
Bandwettbewerb mit 
Voting am 8. Mai und 

Gewinnerkonzert 
auf dem Domplatz

Festival-Opening 
Open Air-Konzert
mit „Fragile“ und 

„Lahn-Dill Spätlese“
Domplatz am Samstag 
7. Mai von 18 – 22 Uhr

DAS PROGRAMMDAS PROGRAMM
AM WOCHENENDEAM WOCHENENDE

Bunte Verkaufsstände
in der Altstadt, Lahnstraße 

und Bahnhofstraße Kinder- & Familienanimation
THW-Aktions-Areal
in der Bahnhofstraße
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